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Aus dem Jahrgange 1884 der Sitzungsberichte der phil. "sk Classe 
der Wissenschaften (CVIIL. Bä., I. Hft., S. 19) besonders ab 


Die in vorliegender Arbeit zum ersten Male untersuchte 
in schöner Unciale des 5.—6. Jahrhunderts geschriebene 
Palimpsestpartie des Cod. Bern. 611, worüber der Katalog der 
Berner Handschriften p. 482, nr. 26 und 27 zu vergleichen, 
erstreckt sich über die jetzt von einer Hand s. VIIT—-IX mit 
dem Physiologus und allerlei Excerpta canonica über- 
schriebenen Blätter 116—145, meistens zusammenhängende 
Blätterpaare darstellend, die zu Fascikeln verschiedener Aus- 
dehnung vereinigt sind, wie aus folgendem Ueberblick ersicht- 
lich ist: 

F. 116 einzelstehendes Blatt: das dazugehörige zweite ist 
zwischen f. 113 und 114 ausgeschnitten; f. 117—122 Ternio; 
f. 125 einzelstehendes Blatt; f. 124—151 Quaternio; f. 132 bis 
139 Quaternio; f. 140 einzelstehendes Blatt; f. 141 desgleichen ; 
f. 142 —145 Binio. Bei den einzelstehenden Blättern sieht man 
mit Ausnahme von f. 140 deutlich, dass die dazugehörigen Hälf- 
ten erst nach erfolgter Zusammensetzung des neuen Buches 
herausgeschnitten worden sind, während die Schmalheit von 
f. 140 zeigt, dass dieses Blatt bereits dem Verfertiger des uns 
jetzt vorliegenden Codex in halbirtem Zustande vorlag. 

Hiervon sind in Abzug zu bringen: 1,f. 143 und 144, 
welches Reste eines anderen, etwas jüngeren Palimpsestes sind, 
dessen Urschrift der jetzigen parallel läuft und einen ganz an- 
deren Stoff, nämlich em Stück Itala darbietet;' 2, das Einzel- 


I Diese Partie habe ich inzwischen in Hilgenfeld’s Zeitschrift für wissen- 
schaftliche Theologie, Jahrgang 27 (1884), p. 470—484 mitgetheilt. Die 
Schrift ist hier ebenfalls Uncial, aber etwas jünger (s. VI). 


1 
1° 
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blatt 116, von dessen früherer Schrift durchaus nichts mehr zu 
erkennen ist, da die oberste Pergamenthaut stellenweise ganz 
entfernt worden ist. 

Die übrigen Blätter, deren ursprüngliche Schrift die jetzige 
im rechten Winkel kreuzt, enthalten sämmtlich Stücke aus den 
dem Ambrosius zugeschriebenen Acta 8. Sebastiani, wie sie in 
den Acta Sanctorum zum Passionstag des Sebastianus, den 
20. Januar (mens. Jan. tom. II, p. 264—278) abgedruckt sind, 
und zwar so, dass je zwei zusammenhängende Blätter der jetzi- 
gen Handschrift ein Blatt des ursprünglichen Codex bilden. 
Das Format desselben war also Grossquart. Von diesen Ur- 
blättern haben sich nur zwei unmittelbar aufeinanderfolgende 
erhalten, nämlich das durch f. 118 und 121 gebildete Blatt, 
das durch f. 125 und 130 fortgesetzt wird; zwischen den übrigen 
zeigen sich kleinere und grössere Lücken. Jedes Blatt umfasst 
35 Zeilen, je 19 auf jeder Seite; jede Zeile wird durch 20—24 
Buchstaben gebildet, zwei Maasse, welche zur Herstellung des 
muthmaasslichen ursprünglichen Bestandes nicht wenig beitragen. 
Eine Paginirung oder Quaternionenbezeichnung des alten Codex 
liess sich nirgends nachweisen. 

Diese ursprünglichen Blätter, von denen mehrere uns jetzt 
nur noch halbirt vorliegen, ergeben 16 verschiedene Stücke 
dieser Acta und zwar in folgender von der Pagination der daraus 
erstellten neuen Handschrift durchaus verschiedener Anordnung: 

1,f. 140° —= Acta Sanctorum Jan. tom. Il, p. 266, 8 extr.: (uk 
trone)os exhibetis — 9 in.: Sanctus Sebastianus. 
Das dazu gehörige obere Stück ist ausgeschnitten. 

2, £.140°? = A. S., p. 266, 9 med.: (sempiter) nam —- vestris 

 hostis. Von diesem Stück, dessen obere Hälfte, wie 
bei f. 140°, durch Ausschneiden verloren gegan- 
gen ist, sind die beiden obersten Zeilen sowie die 
Schlussbuchstaben der letzten Zeilen nicht mehr 
zu erkennen. 

3, f. 126®: 129». 126°. 129° = A, S., p. 266, 12: Einer 
— viriditate vernantur. F. 126° ist fast unleser- 
lich, £. 1292 theilweise. 

4, £ 118%. 121% 118% 1218 125° 130%. RI Be ZT 
p: 267, 13 extr.: et bono aspectu oculi — 16 in.: 
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quantaque voluptas et. Unleserlich der Anfang 
von f. 121°, dann f. 125° und 130°, wenige Worte 
ausgenommen. 

145®. 142®. 145». 142° — A. S., p. 267, 17 in.: In qua vo- 
biseum — vita manet iugiter. F. 145° und f. 142 
zum grossen Theil unleserlich. 

123° = A. S., p. 268, 20 med.: ex ipsis deliciis — mar- 
tyres revocantur. Die vorausgehende Seite f. 123% 
scheint nicht beschrieben gewesen zu sein: die 
dazu gehörige obere Hälfte des ursprünglichen 
Blattes ist nach f. 116 ausgeschnitten. 

122». 117 = A.S;, p.269, :26. extr.: a vinculo ferri — 
27 in.: quibus volunt poenis. Von der durch 
f. 122» und f. 117% gebildeten Rückseite dieses 
Blattes ist nichts mehr zu erkennen. 


EB IIBFRL20S—RA, SP. 269,929 med.” si ehim 


diabolus — 30 in.: perducti astarent. 


er ’t® 151°. 1940, 131= —= A.S.,p. 270. 3l med.: a qua do- 


lenter — hodierno die usque ad vesperum. 


216% 1352 106% 135° — A;S,, p. 270, 53 in.»inperatorum 


Christianissimus — 34 extr.: ipse sit verus Deus. 


. 141? = A. S., p. 271, 36 in.: (prae)teriti morbi remansisset 


— dolore torqueri interrogat. Die hiezu gehörige 
obere Blatthälfte ist ausgeschnitten. 


Be UNS, pr 271,86 med. irdesidero) (et"crede) 


sit Dominus Jesus Christus. Zwischen f. 141? und 
f. 141° ist durch Wegschneiden der oberen Blatt- 
hälfte eine halbe Seite verloren gegangen. 


Een 12827 127°, 1202 X S.,p.211,.0J med.: me et fılıos 


(meos) — 41 in.:sceleratos patres habuerint et quam. 
Auf f. 127% ist Anfang und Ende unleserlich; ähn- 
lich auf f. 128°. 


„1370..1342:1372.134° = A, S,,.p. 271, 42 in.:; Nam)si,re- 


censeas — 43 med.: celientibus suis trıbuat. 


„.1338..13857133b,.138° =, A. S., p. 272, 44 in.:\ego)te de 


Christo vestro — Deum nos invisibilem ceolere. 
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16, f.1132», 1395; 182b. 139» = AUS}, 2.28 rau 
me gaudia — 48 extr.: consequi valeam quod spero. 
Von f. 132° ist nur etwa die Hälfte, von f. 139% 
sind nur die letzten zwei Zeilen zu lesen. 


Im Folgenden liegt eine getreue Wiedergabe des nach 
dem jetzigen Zustande noch erkennbaren Textes dieser sechs- 
zehn Stücke vor, indem nur von wenigen Ligaturen, die sich 
bisweilen am Einde der Zeilen vorfinden, Umgang genommen 
wurde: es sind dies Verbindungen von N und S, U und S, U und 
R, NundT. Dagegen sind sämmtliche Abkürzungen genau re- 
produeirt: dieselben erstrecken sich übrigens nur über die be- 
kannten Siglen für Jesus, Christus (Christianus), Deus und 
Dominus, sowie die Endung bus (B-) und die Partikel que (Q.). 
Ganz unleserliche Partieen wurden durch Punkte bezeichnet; 
für solche Worte, die zwar nieht mehr zu lesen waren, jedoch 
von Seiten des Raumes oder mit Rücksicht auf die übrig ge- 
bliebenen Restchen nur eine einzige Ergänzung zuliessen, sind 
Uursivbuchstaben gebraucht worden. Da die Ausdehnung der 
Zeilen so ziemlich überall die gleiche ist, so hätten die letzteren 
statt der leeren Punkte vielleicht noch häufiger angewandt werden 
dürfen: doch schien es gerathener, im Hinblick auf die durch 
die mannigfache Grösse der Buchstaben, durch die Abkürzungen 
und die gewöhnlich nach Satzschluss eintretenden Spatien be- 
deutend beeinflusste Verschiedenheit der Fassungskraft der ein- 
zelnen Zeilen, davon nur in dem Falle grösster Wahrscheinlich- 
keit Gebrauch zu machen. So findet sich z. B. in Stück XVI, 
27 zwischen TUAE und APERIAT nur Platz für ein Wort von 
sechs, höchstens sieben Buchstaben, was mit der Lesung des 
Cod. Bern. 24 (B) und der Vulgata der Acta Sanctorum : ianuas 
so trefflich übereinstimmt, dass etwas Anderes vermuthen zu 
wollen nur bedenklich erscheinen dürfte. Und doch ist das 
nicht abzuweisen: denn die Acta Sanctorum erwähnen noch 
eine Variante valvas, welches Wort genau so viel Buchstaben 
zählt wie das obige. Dazu kommt, dass mehrmals die von 
den Acta angeführten sonstigen Lesarten sich gerade in un- 
serem Palimpsest wiederfinden, vgl. XI, 6. XIII, 35. XIV, 2, 18. 

Die hohe Bedeutung unserer Berner Palimpsestfragmente 
gibt sich zunächst in orthographischen Dingen kund. Hieher 
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gehört die Schreibung mit » statt mit 5 in den Formen: III, 6 
lavia; 34 havent ; IV, 62, 66 devitor; XI, 10 intolerauidli; XV, 17 
liverare, und umgekehrt 5 statt v: III, 31 inditare; IV, 19 viberet; 
V,21 serbata,; VI, 7 deboranda; IX, 26 conclabe; XIV, 2 Lybü; 
XVI, 3 agnobi. Ferner überschüssiges % IL, 5. IX, 27 drachones; 
XIV,3 thura,; unterdrücktes h: X, 4 ewortatione. D statt t: IV, 
38. VII, 13. XIV, 31. XV, 13 adque; t statt d: V, 36. VIIL, 33 
aput. E statt ae: IV, 56 fenerator, dagegen 69 faenus und 66 
faenerator ; IV, 60 terre; V, 6 nostre; 30 que; VI, 9 hee; VII, 15 
seviant ; demonum (IX, 33 daemones); VIII, 8 hec; 34 prefectoriae, 
IX, 23 letabatur; 31 aeterne; X, 15, 28 hec; XIII, 4 magne; 
XIV, 23 prestatur,; 29 genwime; XV, 27 representes; 30 letarıs. 
Ae statte: XIV, 5 caecidisse; 36 hodiae; XV, 12 praetiosam. 
U statt o: XV, 12, 24 cluaca. E statt i: IV, 6 sapet. C statt 
qu: VI,8co. Ferner nicht assimilirte Formen, wie: V, 27 con- 
locarit; VII, 11 adfectuum; IX, 21 adflietionibus; X, I inperato- 
rum; 16 conrwit; XIII, 16 inretirent ; 31 inponere; XIV, 6 ın- 
memor ; 22 adscribitur; XV, 8 conpetunt; 9 conpleta. Endlich 
die Formen: IV, 21 hä; V, 22 thensauri; 23 afluentiae; IX, 17 
eelesiae; 20 autor; extiterat; XI, 5 chirogrieo; XIV, 22. XVL 20 
quidgwid. Auffallende Bildungen treten zu Tage in den Formen 
und Wendungen: III, 37 floscidus; 38 vernari; IV, 6 delectarı 
aliguam rem; 38 repentia —= angues; 65 centumplatum; 68 cen- 
tumplus; V, 37 relinquisse; VI, 8 isti = isto; IX, 26 conclabe 
— conelavi; X, 23 non dubito quod; XIV, 6 illum = illud ; 
inmemor quod; T Gallü; 13 effusiones sanguinum. 

Dass offenkundige Fehler nicht selten sind, ersieht man 
aus ], 5 mollescee; IV, 10 et omnibus de delectationibus, wo de 
als Dittographie anzusehen; V, 30 in us = in usu; VI,2 dl 
— illie; 4 ven tegmine — ventris tegmine; VII, 15 tende = 
tendere; VIIL, 3 non = nos; 13 es = et; IX,5 num = nam; 
IX, 18 doctore — doctorem; 29 eripuit = captivitatem eripuit; 
X, 22 iubeat — iubeas; XIV, 28 et = ut; XV, 24 mittes = 
mittas. 

Dafür bieten aber die Berner Blätter zugleich eine hübsche 
Reihe eigenthümlicher Lesarten, wie I, 7 ut superius dieimus ; 
IV, 2 non potest indigestione prorumpere; IV, 6 quod fwerit delec- 
tatus ; IV, 8 concupiscentiae,; IV, 11 adfectus; IV, 12 nam si; IV, 
15 quasi qui; IV, 18 ipse enim ereavit; IV, 22 a mortis bimore 
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refren(arı); IV,26 intercipi ; V,23 existimabuntur ; 24 absconderit ; 
25 sese; VIII, 14 quo; 15 erimina homini auferantur ; 20 conferes ; 
38 astarent; IX, 38 ad vesperum; X, 3 animos; D satis idonea ra- 
tione; 9 putatur ; 15 uxor eius — fecit eam loquwi,; 15 narrat; 18 
uxore,; 21 vulneribus diversis; 25 loquatur ; 31 et introducens eos 
intra domum — et proiecit eos; 35 remanserunt in corde meo; 
37 quod Christum quem colitis ipse sit verus deus; XI, 1 (prae)- 
teriti morbi; 6 contractus; XIII, 29 non tibi videtur viam mortis 
esse; XIII, 31 et figuras eorum per ligna et lapides adorare om.; 
38 patres; XIV, invenies; 8 occuparunt; 18 alta pace; XV, 4 
quwia et visus est et interrogatus est; XV, 9 voluntate; XV, 10 
Audi similitudinem et intellige veritatem. Verbi gratia om.; XV, 


11 anulum; XV, 12 videas in cluacam adque in sterguilimio vo- 


lutantem ; XV, 19 polluerunt; XV,'28 tune amicos; XVI, 1 salutis 
me gaudia receperunt; XV1, 22 condylömatum mei fuerint membra. 


In der nun folgenden genauen Reproduction ! dieser ehr- 
würdigen Palimpsestblätter liefern die beigegebenen Anmer- 
kungen die auf die mitgetheilten Stücke bezüglichen Varianten 
des den Tractat auf f. 66°—79° ebenfalls enthaltenden Cod. 
Bern. nr. 24, saec. XI in. (über den sonstigen Inhalt der 
Handschrift vergleiche den Katalog p. 14—18), sowie die Ab- 
weichungen des in den Acta Sanctorum zum 20. Jan. abge- 
druckten Textes, wobei jene mit B, diese mit V (Vulg.) be- 
zeichnet wurden. 


! Nur sind (ausser bei neuen Abschnitten) die Wörter in der Handschrift 


nicht von einander getrennt. 5 
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1% 


OS EXbißetis- IntereA LUM 
ılla dieuntur et ista referuntur 


INTER UXORUM 2ACKRIWMAS ET TeLA0% 


SUSPIRIA FILIORUM COEPERUNT 


5 MILITES XPI MOLLESCEE ET ANIMOS 


buic SPECTACULO UT SUPERIUS 


— 


OIXIMUS INTERERAT SCH SEBASTI 
ANUS 
Acta Sanct. Jan. II (ad diem XX mensis Jan.) p. 266, 8 extr, 


1 ultroneos exhibetis Vulg. B 2 ista dieuntur et illa referuntur B 
5 mollescere V molescere, corr. moll- B 7 ut supra VB. 


Pi 


1b 


| NAm: en NUMNC PER VOS XPI Al 


MILITUM FORTITLOO FIOE POTIUS 


os 


ARDMARI JUAM FERRO NOLITE UIC 
TORIARUM VESTRARUM INSIGNIA per 
BLANDIMENTA ABICERE ET SUBIEC 

TAS PEOIBUS UESTRIS bosUs . . . . 
Acta 5. p. 266, 9 med. 


1, 2 et nune per misera blandimenta coronam deponitis sempiternam 
Vulg. B 6 per mulierum blandimenta VB 7 abicere subiectas B: 


1.126® 


129%. 
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Erima SEPARARI UT NUMIAM VOS 
NIS) INTER TORMENTA PERPEIUA 
VIDERETIS-  UBI EDAX FAMMA IN 
CREOULORUM ANIMAS dEUORAT 

5 U61 ORAChHOWES BLASDDEMWANTIO 
LAUJIA COMEOIUNT UBI SERDENTES 
DORSIHBUS SUIS INCREOULORUM 
PECTORA DEPASCUNTUR -» Ic vu 
LATUS ET GEMITUS ET MUGIUS 

10 SONAT ET CLAMOR CONFUSUS JEW 


UIS TTRMENTORUM EXAGITAT ET 


INCENÖJ ARSURA EXTOR(QLET - 

‚bec ıpsa AUTEM TRIBWLATIO ILLIC 
que EXCIPIET INFIDELES NU22O 

15 TERMINO ÖEFINITUR NUL2O FINE Co 
CLUOMUR SEO FAMMARUM ATRO 
UM ADUSTIONE CONSUMITUR ET 
AO REDIUIUA INCENDIA ITERUM UI 


ADUSTUS FUERIT REDARATUR - 


Acta 8. p. 266, 12. 


1 et ita habuerunt (habuerant V) separari VB et ita separari ut non 


nisi Surius nunquam B 2 in tormenta B 5 dracones VB 6 labia 
VB 3 depascuntur, corr. depascunt B 9 et mugitus om. VB habet Surius 


10 quemuis in ras. B 13 haee autem ipsa B illie om. B quae illic V 

14 excipit B 16 sed nec post VB atrotium, corr. atrocium m. II B 

17 adustionem VB consumitur sed ad VB sed flammarum atrocium com- 
bustione miseri illi corroduntur et ad Surius. 
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20 | Dax ERGO Poenam et iSTOS PERMI 
ttite euadere et uosmet iPs0S eripere 
coGıTate permittite INTERIM IS 
TOS AD CORONAM PERTINGERE dESTI 
matam nolite limerne NON SEDARA 

25 suntur a uobis sed VADENT VOBIS PRAE 
PARARE ?n caelo SIOEREAS WANSIONES 
IN JUIBUS Una VOBISCUM ET COM FI2NS 
VESTRIS {N PERPETUO GAUDIO COM 
MENEATIS - Juoo SI VOS VOMUS VES 

Te EN RT I ZRTARUM 

‚ uos debet purchrıtudo INBITARE 
domorum 061 SUNT TRICLINIA AURO 
Puro radiANTIA QUAE EX GEMMIS 
ET MWARGARITIS DAUENT ZETAS INS 

35  TRUCTAS I221C FLOS PURPUREUS 
ROSARUM NUMAUAM MARCESCIT 
ILLIC NEMORA FLOSCIA PERPETUA 


UIRIOITATE VERNANTUR - 


20 et illos B permitte, corr. permittite m. I. B 24 non enim separa- 
buntur V 26 sydereas B 25 maneatis VB 29 vestrae ex lapidibus 
factae deleetant quanto magis illarum VB in palimpsesto propter spatü angu- 
stias non nisi haec fuisse scripta videntur: VDESTRAE VELECTANT QUANTO 


MAGIS 31 uobis debet, corr. uobis debet placere m. II B invitare V 
om. B 33 quae et gemmis B 34 habent VB 37 florida nemora V 
floscida et B habet 38 vernant VB. 


f. 126°. 


d. 129®, 


£ 118% 


121% 
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Er sono ASPECTU 0CUL2I SAGINANTUR 
ET IPSA REFECTIO Non potest ımod! 

* GESTIONE PRORUMPERE - Ira ızzıc 
REFECTIO JUAN) O8 SUSCEPERIT 

5 DELLIFLUA IN GUSTU » Doc UNICUI 
JUE SAPET QUOO Fuert delec 
TATUS STATIM dENIL- (UOO CON 
CUPIERIT ANIMA CONCUPISCEN 
TIAE EIUS UNIVERSA FAMULANTUR 
10 ETOMMNIBUS dE DEZECTATIONIBUS 
\ EIUS PARATISSIMUS SERUIT AO 


FECTUS -» NAD SI IN ISTA UITA MOR 


nn 


TALI CONTRA CONCUPISCENTIA 
SUAS ET CONTRA DEZECTATIONES 
15 SUAS PUGNADVERIT JUASI QUI bic 

CAS NON EXPEDERIT I22IC EAS INTE 

GRAS A SUO CREATORE CONSEAUITUR- 

IPSE ENIM cREAUIT DOmINmEem 

UT UIBERET - ni: 
Acta 8. p. 267, 18. | | 


| 2 et ista V in digestionem VB 4 superit, supraser. m. I ce B 
6 sapit VB quo fuerit V 7 quod eupierit B 8 anima desiderio eius V 
anima desiderio concupiscentiae eius B, uframque lectionem coniungens 
10 dE ante DELECTATIONIBUS dittographia ortum om. VB delectionibus, 


corr. m. II. delectationibus B . 11 effectus VB 12 nam qui in ista 
mortali vita V 14 suas om. B contra om. B 15 suas om. Vf pugnaverit 
quisquis eas hie (hic eas B) VB 18 enim ita creavit V hominem creauit 


B 19 viveret VB. 
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20 | ET MORTEM IUXTA INTROITUM de f. 118®, 
LECTATIONIS POSUITUTDI QU . . . 
LIBET A MORTIS TMORE REFREN 
ITAM ACTERNAM QLAERANT ET OUM 
PRAETER ISTAM UITAM ALTERAM 
25  ESSE DIÖICERINT INQUIRANT UTR 
UM ET IPSA POSSIT SENECTUTEM INTER 
CPI AUT MORTE CONCLUOI (JUAN 
VUD IMMORTALEM AGNOUERINT 
INAQUIRANT UTRUM POSSIT . . ... . 
N ee ae re f. 1218, 


BE OTINEETRE N 0. 


a E NSINTSEN. er Se! 
CONTEMDNENDAE SUNT vel qua 
RE JUAORUPEOUM ET VOLUCRUM 
AdG- REDPENTIUM warzetas 
AS ERTOREIE RER LER De te 12or 


OR a URERIÖLIMN EST (CUREIURE N 


20 delectionis, corr. deleetationis B 21 hi VB incertum, utrum 
QUOS an QUJB- fuerit in palimpsesto scriptum queis V quosB 22 timore 
evadere VB 23 querant B 26 aut ipsa B senectute VB intercipi et 
B habet intercidi V 28 inmortalem B 29 inquirant iterum utrum B 
29—35 possit iterum ipsa aeternitas vel honorem tradere iustis vel iniustis 
poenam inferre. Cumque specialiter ita esse probaverint restat ut inter- 
rogent, cur a creatore divitiae factae sint si eius lege V 36 eontempnen- 
dae B 35 atque VB serpentium B varietas om. B 39—56 a creatore 


\ 
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IPSO CREATDREL.. . 32. re 


NATDEIECTATION. Cr 


USUERIUSTE TE ee u A 


.4502. U ee ee N a ee 


FENVERALOT 2 a 
UNUS AURUM tradıt homini 

£. 125, Juoaquod ÖUPLICATUM REcı 
PIAT-  ALIUS ÖIVERSA SEMINA TER 


60 RECOMMITTHT UT SI POSSIT FIERZ 


facta sit, si singulis renuntiandum est: cur autem ab ipso creatore medul- 
litus genuina delectatio ad incitamentum est libidinis fundata corporibus, si 
usus eius auctori non solum eum faciat reum, sed etiam perpetuis tradat 
incendiis. Interrogatur ergo: Cur a creatore divitiae datae sunt, si contem- 
nendae sunt? Respondemus: Istae divitiae a creatore factae alloquuntur 
gquodammodo amatores suos dicentes: Sie nos amate, ut a vobis numquam 
separemur. Sequi vos morientes non possumus, antecedere autem vos viventes 
possumus, sed si ipsi iubeatis. Cupidus foenerator et avarus agricola V 
509: facta.. core, facts m, Il 47 interrogetur B 58 quod VB 

59 terrae VB. 


[31] Berner Palimpsestblätter aus dem 5.—6. Jahrhundert. 15 


(UOd SIMPLUM TRADIOIT CENT 
PLUM QUAERAT ET dEUITOR AUFUM 
CREÖITORI REDODIOIT DUPLICATUM 
ET TERRA SEMEN REDDIDIT CEN 

65 TUMP2ATUM - PRO NEFAS FAENUS 
VEUITOR FAENERATORI REDDERE 


PRAEUAZET - C: TERRA RESTITZ 


\ ERE AGRICOLAE SUO CENTUMPZA 1-130% 
SEMINA POTEST OS OIUITIAS TUAS 
70 SI A TE ACCEPERIT EAS TIBI AMPAIFI 
CATAS REÖDERE NON DOTEST - 
Inquires NUMC CUR OIUITIAS 7 
bı vedIıT sı @ me IPSI REDDENDAE 
SUNT TRADET EAS TIBI UT SCIAS 
75 QUANTA IN EIS REAQUIES 
(LANTAIUE VOLUPTAS ET 
61 tradit VB tradidit es Surius 62 quaerat recipere et debitor V 
querat ac recipere et debitor B 63 reddit VB 64 reddit VB centu- 
plicatum VB 65 foenus V 66 debitor VB foeneratori V feneratori B 
67 praeualet duplicatum B 68 agricolae suo restituere centuplicata VB 
Fortasse CENTUMPLATA in palimpsesto fuit, quia singulae vel binae litterae 
in versuum finibus perierunt, cf. I. 65 69 divitias suas V diuitias B 


72 inquiris VB michi B 74 tradit B tradidit V 75 quanta sit in eis 
requies quanta voluptas quantus luxus V 76 voluptas om. et B. 


IV 
| In qua vosiscum 1ucıter manere f. 145% 


he ee EEE 


Acta 8. p..267, 17 in. 


2—13 possimus: in ista enim vita si vobis nostrum voluerimus oceu- 


f. 142°, 


16 Hagen. 


2222.22. NOSERUM VOLDERIMUS 


on 


222.2. VOBIS OMNINO 
NECABIMUS . 2. 2 2. NOSTRE. 
SEE ES Be at RED FERN 
.. NiBRen at sur 

NEUSHDCMERTIR SITE AS 


10. -SICRNIDSCHPLUD FE 


SERAITISH RENT RR BR 
N a ienelzun 
FESTINO CURSU IMPIIS SCELERATIS 
15 ETTNRPIB- SERUIMUS NON SPONTE 
SEO PROPTER . . . . . NOS SUBÖIIT 
ee te Feel a TAISERULITE 
U EIEE INT, PEORUM DEN. 
20 | Omnis JTAQDE dELECTATIO FL“ 
RAE UITAE SERBATA NON pPerodur 
NEL: ENIM REPosıLn ThemsAur; 
EXISUMABUNTUR AB €EO UI €0S 
pare servitium, quasi hie expertae ibi vobis omnino negabimus nostrae ser- 
vitutis officium. Dimittite nos interim servire morituris, quia ideirco bre- 


viati sunt dies mortalibus, ut immortalibus iugiter famulemur. Sie enim 
scriptum est. Propter electos breviabuntur dies ut servitus nostra non sit 


longa. Iniustis quidem servimus. V 13 quidem servimus VB 16 sed 
8 | 1 

propter eum qui nos V 17—19 liberabimur tamen a servitute corrup- 
tionis et revocabimur ad libertatem gloriae filiorum Dei V 21 servata V 


seruatur B 22 enim om. B thesauri V tesauri B 23 existimantur VB. 
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ABSCONDERIT INTERISSE SED 

25 _@AGIS TANTO SECURIUS SESE EOS 
bABERE CONFIÖIT GUANTO Eos occu/ 
UVS ETTUTIOS CONLOCARIT - SINTERIO 
REPOSITAE OMNIUM dELICHARUM AfL 


ENTIAE » NON CONTINGANTUR IN ISTA VITA 


30 | ge praeterit quia sı bic ım us puerint 
IN I122A VITA (JUAE NUIMAIUAM PRAETERIT 
Bm 
AWDITTUNTUR - Csto JU00 UITA ISTA 
CENTUM TENDATUR ANNORUM SPATIIS 
NUM AUIO EXCLUSO ÖIE VLTIMO NON 
35  STATIM VIOEBITUR NON FUISSE ET AC 
SI MEMORIA DospITIs UNO dIE APUT NOS 
MANENTIS VESTIGIA RELINAQUISSE 
I22A AUTEM VITA MANET IUGITER 
24 absconderat VB in terris interisse VB 25.se VB 27 collo- 
caverit VB 23 delitiarum B affluentiae VB 29 ut non V 30 quae 
VBin usu VB 32 amittentur VB ista vita V in ista uita B 33 anno- 
rum tenditur B 34 exclusa die ultima VB 35 quasi non VB et ac 
memoria V ac si memoria B 36 apud VB 37 reliquisse VB. 
v1. 
een. EX IPSIS VELICHS orZatur 


et 1221 CRUCIANTUR ICUBUS gladiorum 
ET ALTERNA CALCDE INTERNA VISCERUM 


Acta S. p. 268, 20 med. 


1 et non considerant qui fructus ex ipsis V delitiis B 2 illie B 
3 vel alterna V ut alterna B cede B uiscera B. 


21330 


18° | | Hagen. [34] 


SCISSO VENTECDINE IN CONSPECTU 
5 PROFERUNT POPVLORUM UT DINGE: 
00 JDAM INCONSULTA SAGINA CONTU2 
ERAT OFFERATUR DJABOLO VEBO 
RANdA - Ist CONSILIO INIMICH CO IST) 
bec FACIUNT IPSO CONSILIO AO UITAM 
10  AETERNAM EUNTES DJ MARTYRES REUO 
CANTUR 
4 scisso ventris tegmine VB 5 proferant B populorum et pin- 


guedo B 6 saginata B 7 devoranda VB 8 isto VB quo isti VB 
9 haec V. 


v1. 


E92 A uimcu2o FERRI SOLLENTES 

LOS IPSOSINTREPIOOS OPTA 
TIS PRO OCCHENDIS OCCIOI - CUM 
bec AUDIENTES PARITER FLEUB - 

5 PAENITENTAM PRALTERITE 
PERSUASIONIS OSTENDERENT 

res. DISCITE DARERNES 

CARISSIMI ET DESTE 0 CONIUCEE 
ÖISCAT IUGALIS AFFECTUS ADLER 


f. 117°. 10 | SUS PUCNAM d1AB021 ET CONTRA 


Acta. 8, p. 269, 26. extr. 


4 haee V audientes omnes pariter VB 5 poenitentiam V praete- 
ritae VB 7 Marcus ait diseite VB 8 karissimi B 9 utrum AFFECTUS 
an ADFE CTUS seriptum sit, incertum, ef. I. 11. 
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OMMNES SAGITTAS ADFECTUUM 
CLYPEUM UIRTUTUM OPPONERE 
ADQUE INTER ACIES TYRANNICI 
execıtus bostı Mom cedere di 

15 MICARE ACRIUS GRADUM TEN 
DE AD REGEM FORTITER PERUE 
NIRE - INSURGANT QUANTUM VO 
LUNT ET SEUIANT SATELLITES DE 


MONUM ET JUIBUS UOZUNT POENIS 


11 sagittas affeetuum B sagittas affeetuum carnalis desiderii V car- 
nalium desideriorum sagittas Surius 12 clipeum B 13 atque VB 
15 gradum tendere et ad B gradum tenere et ad V in adnot. crit.: Alüi: ad 
gaudium tendere, alü: gladium tendere, alii: gradum tendere Acta Sanctorum 
18 et et B saeviant V daemonum V. 


vi. 


I) enıım dlaso2us A xDo SCoS 11.199 
AUFERRE CONATUS EST ET CONA 
TUR » JLANTO MAGIS NON PIETA 
US ARGUMENTO bos QUoS d1A 
5 BO2US INIUSTE LUCRATUS EST CU 
RARE VEBEMUS SUO RESTITUERE 
CREATOR » 
bec RESPONDIT DICENS JUOMO 


Acta S. p. 269, 29 med. 


1 diabolus Christo VB sanctos suos V sanctos aeius B 3 magis 
nos VB 6 et suo VB 7 ereatori et Nicostratus ad haec (hece B) re- 
spondit VB, 


IE 
id 


f£. 120®. 


1.119>, 


1.120, 


20 Hagen. [36] ’ 


80 INIQUIS ET CRIMINOSIS POSSINT 
10 | scAa commmm - 
SALUATOR NOSTER PRO PECCATO 
RIB- SUHAM NOBIS OIGNATUS EST 
EXbIBERE PRAESENTIAM ES 08 
TENOIT MUYSTERIUM (UO OMA 
15  Peccata et cRImINA DomiNnı AU 
FERANTUR ETOMMNES UIRTUTES 
ON CONFERANTUR - Inter ımı 
TIA ICITUR CONVERSIO 
NIS TUAE boc mUNUS 
20 | PRIMUM Sı TU comFeres xpo 
PRAESTO ERIT REMUNERATIO 
NIS EIUS SUPER TE CORONA MAR 
Tyrı DABENS SECUM VIRTUTUM 
OMNIUM ETINMARCESCBILES 
25 FLORES ACTERNAE UITAE CAUONS 
PROFUTUROS - 
PRIMISCRINIUS ABI 
IT AD CIAUIIUM COMWMENTARI ı 
| ENSEM ET IUSSIT UNIUERSAS PER 
30 SONAS AO VOMUM EIUS ADOUCERE 
9 possunt VB 10 committi. S. Sebastianus dixit VB 12 exhi- 
bere dignatus est V 13 et ostendit VB 14 misterium B per quod 
omnia VB 15 et erimina omnia ab hominibus B et crimina omnia homi- 
nibus Surius 20 conferas VB 22 eius praemium super te V eius 


praemium super B 24 et om. VB flores immarcescibiles V 26 Au- 
diens haee Nicostratus primiserinius VB. 
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ÖJCENS PROXIMA SESSIONE OMNES 

HISCUTIENdI SUNT ET VOCUM 12218 

XPIANIS QJUI APUT ME SUNT PRAES 

TO SINT - NE ALIQUA ÖISCUSSIONI DRE 

35 FECTORIAE POSSIT HEESSE PERSO 

NA leur CUM OMNES Ad DO 
MOM PRIDISCRINII PER 
ÖUCT ASTARENT 


31 quoniam proxima V 32 sunt volo ut cum VB 33 apud VB 
34 praefectoriae discussioni V praefectoriae VB 35 deesse possit V 
35 starent VB. 


IX. 


IN UA DOLENTER ALIOS REUOCA fI1248. 
RE VOLUISTIS AO IPSAM ÖESIOE 
RETIS GRATANTER CURRERE ET 
LIBENTER » VETUS Doc ARTIFI 
5 CIUM XPI EST- NUM IPSUM VAS 
ELECTIONIS SUAE ESSE OICNA 
TUS EST ET VOLUIT MAGISTRO 
GENTIBUS DARE NON SOLUM FI 
HELIUM ANIMOS A PIETATIS PRO 


Acta 8. p. 270, 31 med. 


2 desideritis, corr. m. II 'desideretis B 3 velle currere VB 
4 libenter amplecti, sciatis vos et ad indulgentiam pervenisse et ad palmam 
attingere. Vetus V libentibus animis properare: sciatis vos et obtenuisse 
veniam et palmam esse adepturos. Vetus Surius hoc uetus B vetus hoc est 
artificium Christi V 5 nam ipsum VB quem vas VB 6 esse om. V. 
7 DAGISTRO]| ‚fortasse supra RM seripta fuit antiquitus littera VD forma 
minore, id, quod, oculi extricare iam nequeunt 8 dare qui non V, 


rag a 


f. 124®, 


190% 


22 | Hagen. [38] 


10  POSITO REUOCABAT SEO ETTAM 
| MOLENTES A XPo ÖISCEDERE 

LAPIOIBUS OBRUEBAT - DUNC 
NOBIS IPSE ONIS APOSTOLUM CoN 
DONAUIT TRIBUTE NOBIS EX 

15 SAULO PAULUM EX APOSTATA 
FECH APOSTOLUM ET DEOM 
ECLESIAC EX PERSECUTORE 
VOCTORE AMATOR PASSIONIS 
FACTUS EST (I PERSECUTIONIS 


20 | AUTOR EXTITERAT ET (UI IN ALL 


ENIS AÖFLICTONIBUS PRIUS GR@ 

TULABATUR IN SUIS POSTMOOUM 

PERSECUTIONIBUS 2ETABATUR 

IPSE (UI TUNC IN APOSTOLO SUO 
25 WIRTUTEM ISTAM EXERCUIT IP 

SE NUNC dE IPSO INFERORUM CON 

CLABE ET EX IPSIS ÖORACHON UM 

FAUCIBUS ANIMARUM VESTRA 


RUM ERIDUIT ET HOBIS NUNC 


30 | A TENEBRIS AO 2UCEM REMEAN 
TBUS AECTERNE UITAE JANUAS 
PATEFECH. Join ERGO OMNES 
13 uobis B 17 aecclesiae suae B persecutore, ore in ras. B 


18 doctorem VB 19 estis qui VB 20 auctor VB 21 afflietionibus 
VB gratulatur B 23 laetabatur V laetatur B 24 ipse ergo qui VB 
26 et nunce V conclaviı VB 27 et om. B draconum VB 29 captivi- 
tatem eripuit VB 3l aeternae VB. 
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VAEMONES TENEBRARUM FIZN 
CONTRISTANTUR ET OMMNES SCI 

35 ANGEL QUI SUNT FI2N ZUMINIS GRA 
TULANTUR- ACCEDAT ET UMUSÄIS 
QUE DET NOMEN SUUM UT bo0) 


ERNO DIE US- AO VESPERUM 


33 daemones (demones B) qui sunt VB 35 filii lueis V 36 et 
om. VB 37 vestrum et det VB 38 vesperam VB. 


4 


Inperatorum XPIANISSIMUS lau 
SIT ET IN ERUOÖITIONE OIUINA PER 
FECTUS- ET QUALITER ANIMOS 
XPIANORUM SUA EXORTATIONE 
5 REVOCASSET ET (UOO SATIS 100 
NEA RATIONE DOCUISSET ISTÄ 
VITAM FUGITLAM ET IMAGINA 
RIAM ESSE ET SIC OUM TENERI 
PUTATUR AUFERRI- NARRABAT 
10 ETAM JLUOMODO VENIENS RE 
| Pente 2UX dE CACLO PERLUS f1.135%, 
TRASSET EUM- ET JUOMODdO 
UXOR EIUS (QJUAE PER SEX ANNOS 


Acta S. p. 270, 58. 


1 imperatorum VB 3 animas VB 4 exhortatione V 5 satis 
om. B 9 putabatur B 13 uxorem eius VB, 


34: Hagen. | F40] 


MUTA FUERAT FECIT EAM 20401: 
15 cum bec NARRAT NICOSTRATUS 
C2AUDIO CONRUIT AD PEDES NI 
COSTRATI CLAUOJUS DJICENS EX 
AMISSA UXORE ÖUVOS FILIOS DA 
BEO EX JUIBUS UNUVS bYdROPIS 
f. 136°, 20 | Morso FATIGATUR ALIUS 
UULNERIBUS VJUERSIS OPPRI 
MITUR ROGO UT JUBEAT EOS UI 
SITARL NON ENIM VUBITO JUOO 
122 UI POTUIT FACERE UT POST 
25 SEX ANNOS 20QUATUR UXOR TUA 
FACIAT SI VOZUERIT UT AD FILIOS 
MEOS SANITAS REOEAT- ET 
bec dICENS PRORIPUIT SE Ad 
VOMUM SUAM ET FECIH INTER 
1. 185%, 30 | MAMUS ADddUCI dUVOS FILIOS SU 
“OS ET INTROÖUCENS EOS INTRA 
VOMUM BI ERANT SC ET 
PROIECIH EOS ANTE PEOES €o 
RUM ÖICENS- NULLA PENITUS 
35  PÖUBIETATIS SICNA REMDANSE 


RUNT IN CORDE MEO SEO EX 


14 eam om. V 15 haec V narrasset VB 16 corruit VB 
18 amissa coniuge VB 19 ydropis B 21 diversis vulneribus VB 
22 iubeas VB 25 loqueretur VB 26 faciet B 23 haec VB 
31 eos ad domum B 32 et om. VB 35 in corde meo remanse- 


zunt'VB: 
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TOTO CORdE CREDENS (Od XPW 
ALEM COLITIS IPSE SIT VERUS OS 


37 xpm, corr. xpc B Christus V 38 est deus uerus B. 


xl. 


TERITI MORBI REMANSISSE . . » 
post bos AUTEM INFANTULOS 
TRAN(UNLINUS PATER SCORM 
MARCELLIANI ET MARC QUI ITA 
5  POdAGRICO ET CDIROGRICO FU 
ERAT DOLORE CONTRACTUS UT 
SICHT SUPRA OICTUM EST UIX IN 
MANIBUS PORTARETUR- DUNc 
ÖVUM EXUERENT INOUMENTIS 
10 ET ILLE INTOLERAUILI SE ÖICERET 
DOLORE TORQUERI INTERROGAT 


Acta S. p. 271, 36 in. 
1 morbi praeteriti remansisset VB 5 et chirogrico om. B et chi- 
ragrico V 6 constrietus VB in adn. erit.: Al. contractus Acta Sanelorum 
10 intolerabili VB. 


Be a ra NESIde 


Acta 8. p. 271, 26 med. 


1—4 proprio ore edicito. Tranquillinus respondit: Ego indulgentiam 
solam peccatis meis dari et desidero et ceredo. Ceterum etsi post V. 


FILAL 


ISLbEN 


96 Hagen. | [42] i 


RO. ee ar a 
5 BAPTIısmaAts buIus ScIFICA 
tionem IN Ö0LORIBUS FUERO 
NONE DOLELO N U2TERI 
us dubetare - DROBAUI ENIM 
VERTRITT. Un ER DENN 
10. IN MEA MENTE CONSENSI (Od 
FILIUS dEI SIT ÖNIS IDS XPS 


7 non potero de fide Christi ulterius V 9 et.ex toto corde cre- 
dens V 10 etinB sensi B. | 


XII. 


1.127. N ee ee I BRATET 
MEOS ACQUA LANCE PENSARE 
AGNOSCERE poteritis boc xp 
ANUM VOCABULUM MAGNE ES 
5 se wirtutis - 
INSANIS TRANAQUILLINE » 
INSANIAM PASSUS 


SUM ET ANIMI ET CORPORIS 2 


1. 128®) | Va a RE RE 


Acta 8. p. 271, 39 med. 


1 libram si velitis erga me V 2 equa B 3 poteris B 4 magnae 
VB 5 virtutis. Praefectus dixit VB 6 tarquilline B Tranquillinus 
respondit (dixit B) insaniam VB 8 et om. B animae V 9, 10 sed 
statim ut credidi Christo et animae meae recepi et corporis sanitatem V. 
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NITATEM -» Eco 
UT VIDEO AD Doc. . . . . . Sceze 
RATIS Fi22ts tuts dedisse cogmos 
COR UT NON SOLUM TV 11208 Ab ER 

15  RORE NON TOLLERES SEO 1221 TE 
SUIS ERRORIBUS INRETIRENT- 


° ° . . . C} . . . . . VES 


. 


FRA: NAMENS 
ERRORIS ÖISCUTITE ET UIOETE 

20 June OPERA ERRORIS NOMINE f. 127, 
NUNCUPENTOR - | 
TU. OIC JUAE OPERA ERRORIS NO 
MEN ACCIDIANT - 


PRIMUS ERROR EST VIAM UITAE 


[005} 
sb} | 


RELINILLERE ET PER VIAM MOR 
TIS CRATANTER INCEDERE - 
ET JLE EST UI 


A WORTIS - 


NON TIBI VIVETUR VIAM MORTIS | f£. 128b, 
30 ESSE MORTUIS HOMINIBUS dE 


TATIS NOMEN INDPONERE - 


11 Praefectus dixit VB ergo B 12 ad hoc inducias V 16 in 
suis B irretirent V 17 Tranquillinus dixit: Per gloriam vestram VB 
18 nomen ipsum erroris V in palimpsesto plura fuisse spatio conprobatur 
19 discute B uide B 20—24 nomen accipiant. Tranquillinus dixit (Tr. 
d. eras.) primus error DB, ceteris omissis 21 Praefeetus dixit: Tu die V 
23 Tranquillinus dixit: primus V 24 ianuam uitae B 27 Praefeetus 
(Prefectus B) dixit: Et quae VB 28 Tranquillinus dixit (respondit B): 
Non VB 29 via VB 31 imponere et figuras eorum per ligna et 


28 Hagen. [44] 


ERCO NON SUNT O1 
LOS COLIMUS - 
IN TANTUM NON SUNT O1 UT LEGA 
35 TOUR IN COÖICIBUS VESTRIS JUAM 
MALE NAT SINT ET GUAM INIQULOS 
ET CRUDELES ET SCELERATOS 


PATREeS DABUERINT ET QUAD 


lapides adorare. Praefectus (Prefectus B) dixit: Ergo VB 33 Tranquil- 
linus dixit (respondit B): In tantum VB 34 dii om. B 35 publieis pro 
vestris V in adn. erit.: Al. vestris Acta Sanctorum et quam VB 36 sint 
nati V 38 parentes VB. 


XIV. 


f. 137). Num sı recensers decadas stı 
20 24811 GESTAS I221C INLENIES 10 
u) THURA PONENTES UNA DIE UI 
GINTI TRIA MIA ROMAN] EXER 
5 _CITUS INMVENIES CAECIDISSE - 
SEd 1LLUM NON ES IN MEMOR God 
VENIENTES GA22I) EUAM CAPITO 
2IULM OCCUPARUNTETOMNEN 
ROMANAM DANUM SUIS 2U016 
f. 1348, 10 | RIS SUBIUGARUNT - ÖJUERSAS 
Acta 8. ». 271, 42. 
1 stylo V 2 Livii VB in adn. erit.: Al. libri mendose. Scriptum in 
quibusdam erat 21611 Acta Sanctorum digestas V 4 millia V_ 5 iuvenes 
VB ceeidisse VB 6 sed etillud VB immemor V memor B 7 uenientes 
galli iani capitolium B Senonenses Galli etiam Capitolium V 8 oceu- 


paverunt VB in adn. erit.: Leg. potius oppugnaverunt. Nam inde prebio de- 
ducti, mox et pulsi a Camillo. Acta Sanctorum. 
) 
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FAMES INENARRABILES » ÖJLER 
SAS CAPTIUITATES ÖJUERSAS 
EFFUSIONES SANGUINUOM) ROMA 
NUS ORBIS EST PASSUS ANTEGA 
15. umom COLERENT DOmINes 0 
NUMNC VERO EX (VO INVISIBILIS ET 
VERUS OS COEPIT A CREDENTIB- 
COLI ALTA PACE EXULTAT ROMA 
NUM IMPERIUM » SEd (OO PEIUS 
20 | Cstös UI boc PRAESTATNON fe13cH 
COGNOSCIHUR ET CREATURAE € 
IUS AOSCRIBITUR ([UIOAJUIO A CRE 
ATORE PRESTATUR - 
SI IL2E COLENÖUS EST g1 
25  DUMAMNIS COMMOdIS PRAESTAT 
NU22US NISI 02 DABEBITUR d8 
(UI ASPECTU SVO TERRAE UISCE 
RA UEGETAT ET SEMINA SUSCED 
TA PARTURIAT ET GENUINE SOB 
30 | OLIS CRANA IN CULMO RESTITU f. 134. 
AT AOQUE UNIVERSIS SALUTIS 
NOSTRAE UTILITATIHUS ET 2UME 
11 fames et VB inenarrabiles pestes diversas V diuersasque B 
15 sanguinis VB 14 passus est V 18 aucta VB in adn. crit.: Al. alta 
Acta Sanctorum 21 sed creaturae V et creature B 22 asseribitur B 
quiequid B 253 praestatur. ‚ Praefectus (Prefectus B) dixit: Si VB 


25 commodis aliquid praestat V 25 vegetat ut semina VB an BEGETAT 
in palimpsesto habeatur, dubium 29 genuinae VB 31 atque VB. 


1. A1SDR. 


f. 138», 


30 | Hagen. [46] 


ET RESTAURATIONEM PARITER 
TRIBUAT ET VIGOREM - 

35 Er ım boc error 
EST INFINITUS » NAM SI DOOIAE 
PER SERUUM SUUM QUISPIAM 


CLIENTIBUS SUIS TRIBUAT 


33 pariter om. B 34 vigorem. Tranquillinus respondit: Et VB 
36 hodie VB. 


XV. 


Eco te de XPO VESTRO INTER 
SO 

RO SIENIM A VOBIS DOC CO2ITUR 
JUOd ISTIS OCULIS NON VIVETUR 
XPM NON COLITIS JUIA ET UN 

5 SUS EST ET AUÖITUS EST ET IN 
TERROCATUS EST ET OMNIA 
(JLAE DUMANAE FRAGILITATI 
CONPETUNT IN EIUS LEGUNTUR 
LVOLUNTATE CONPZETA - 

10 I} bodıe 


| ANVLOM DABENTEM CEmMA 


PRAFTIOSAM UIDEAS IN C2UA 


Acta 8. p. 272, 44. 


4 quiet VB 5 auditus, om. est VB 6 interrogatus, om. est VB 
8 competunt VB leguntur (legitur B) passione completa (completum B) 
VB 9 Tranquillinus dixit (respondit B): Audi similitudinem et intellige 
veritatem: verbi gratia si hodie VB 11 annulum (anulum B) tuum VB 
gsemmam VB 12 praeciosam B pretiosam V in cloaca aut in VB, 


[47] 
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CAM AdG- IN STERQUILINIO VO 
LUTANTEM ET AO DUNC ERU 

15. ENOUM MITTAS SERUOS TUOS 
1221 AUTEM NEC 122UM POTW 
ERINT ZIUERARE SEO SE IPSOS 
IN ALIJUO HUM 12200) CONAN 
TUR ERIPERE POLLUERUNT 


20 


| Poster VERO TU IPSE dEPO I relaa, 
NENS DAS SERICAS QUAS INOU 
TISHES VESTES INDUAS TE 
SERUNLEM TUNICAM ET 0ES 
CENDENS IN CLUACAM DITTES 
25 @MANUS TUAS IN STERCORIB- 
ET ANULUM AUREUM SIMULR TU 
IS MANIBUS REPRESENTES ET 


CENWDADM TUNC AMICOS 


TUOS OMNES INUITAS AO EDV f. 1383, 
30 LAS ET LETARIS SUPER ANU 

LUM ETGEMDVAM QUOd SINT 

DE NIMNS SQUAZORIBUS LIBE 

RATA » bDamc 


PROPOSIUONEM AO CUIUS SI 


13 uoluptatum, corr. uolutatum B 16 poterunt, corr. poterint B 


17 liberare VB sed et se V 19 polluerint VB 21 sericas uestes quas 
indutus es et induas te B 24 cloacam VB mittas VB 26 annulum V 
27 repraesentes VB 25 gemmam prae gaudio amicos tuos omnes B 


gemmam prae gaudio omnes amicos tuos V 30 laetaris V annulum V 
32 squalloribus V 33 Praefectus (Prefecetus B) dixit: Hane VB, 


f. 139®, 


32 ; Ehen: [48] 
35. MWIMUIIMNEN ATTULIST - 
UT OSTE 


VEREM TIBI UNUM IM NOS IN 


-VISIHBILEM COLERE - 


36 Tranquillinus respondit: Ut VB 17 unum invisibilem Deum 
nos colere V. 


XVl. 


Iurumis me CAudıA recepehnt 
ET SOM INCOLUMIS JUIA VERÜ 
SALUATOREM AGNOBI » 
IIMISIT EUM O1 
5 CENS ADDUC Ad ME UI TE XPI 
ANUM FECHT OT SI DIbI PROMI 
SERIT SANITATEM POSSIM ET 
ECO FIERI XPIANUS - 
DENIENS AO 
10 
NARRAUIT EI OMNIA QUAE GESTA 


BEL OICTA SUNT ET ÖDUCENS EUM 


INTRA VOMUM OCCULTE PRAE 


FELD EUM ASPECTBUS DRAE 


Acta 8. p. 272, 47 exir. g 


1 salutis meae gaudia recepi VB 2 verum Deum Salvatorem V 
3 meum agnovi V esse cognoui B Tune Praefecetus dimisit VB 6 michi 
B 8—11 Christianus. Statim autem (autem om. B) Tranguillinus ve- 


niens ad S. Polycarpum (ad policarpum scm B) presbyterum (presbiterum 
B) narravit VB. | 
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15  SENTAuıt: 
LICET CRAUIS ANIMADULERSIO 
PRINCIPUM XP IANIS INFESTA 
SIT - TAMEN SPE RECUPERAN 
ÖAE SALUTIS OFFERAM VOBIS 

20 | Jurdquid 12U0 EST USqUE Ad f.. 132b, 
IIMIIUM FERE PATRIMONII 
Be 2 CONOULO 


ATUM MEi FUERINT MEMBRA 


Re 


UA 
APERIAT ET OSTENDAT TIBI 
QUOd IPSE SIT CORPORIS TUI 
30  RESTAURATOR - NAM pecumam 


ERDE A ARE RE ER 


15 Cui Praefectus ait: Liceet VB 16 licet grandisB 20 quiequid B 

21 fere om. B fere bonorum patrimonii V, duabus ut videtur lectionibus 
coniunctis 22 mei si ab hac nodositate V utrum CONOYLOMATUM 
an CONDIL-, incertum nodositate corporis membra fuerint resoluta B 
24—27 Tune S. Polycarpus subridens ait: Potens est Dominus Jesus Chri- 
stus ut ignorantiae tuae ianuas aperiat V 27 ianuas et B habet: in adn., 
crit.: Al. valvas Acta Sanctorum 28 apperiat ueritatis et.ostendat B 
29 tui corporis B. 31-36 sive qui offerunt sive qui oblatam aceipiunt, 
non solum nullam .dolentibus conferunt medieinam, sed etiam ipsi sibi in- 
sanabilem morbum assumunt. Dicit ei Praefectus: Die ergo V. 
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